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75 Klein-Nelli „om heiligen Gott“ Das Veilchen des allerheiligſten
Satramentes. Frei nach dem Engliſchen bearbeitet von Hildebrand
Bihlmeyer Mit kirchlicher Druckgenehmigung. Herder.
1912 —

Es iſt die Lebensgeſchichte einer vierjährigen Erſtkommunikantin, die
In beſonderer Weiſe den Gnadenſegen der euchariſtiſchen Gottesnähe —

ahren, die un rein bewahrter Unſchuld, Leidensſtärke, 5  arter Frömmigkeit
und eL Begnadigung ihr kurzes &  eben verlebte Sie ar im CL

WY  ahren, Monaten und Tagen Februar 1908 Als nach Jahres⸗—
friſt ihr IN1 geöffne wurde, ward ihr Leichnam unverſehrt gefunden.
E ſollen auch Wunder an ihrem I geſchehen ſein. Kinderfreunden,
namentlich Erſtkommunikanten, ſei dieſes U  ein beſonders empfohlen

Linz. E

Neue QAuflagen.
Geſ chichte des Teſtamentes mit beſonderer Rückſicht auf das

Verhältnis von Bibel und Wiſſenſchaft Von Dr Aeémilian Schöpfer,
Profeſſor der Theologie In Brixen Fünfte Uflage in zwei Halbbänden.
Brixen 1912 Tyrolia 8 U 679 H 9.—, gbd K

Das vorliegende Werk begann ſeine Qufbahn IM Jahre und
hat ſich bis eute eine derartige Zahl von Freunden un. Schülern erworben,
daß S nun 3ZUum fünften M  (ale ſeine Reiſe H die iterariſche antre  N
oöonnte In Blick in das Inhaltsverzeichnis orientiert dahin, daß die Haupt⸗
gruppierung des 3u beſprechende Lehrſtoffe die gleiche geblieben
iſt, vie ſie in der dritten Auflage vorlag. Der Paragraph 11 der fünften
2  luflage räg aber, Dte ich un einem mit dem Fortſchritte der Zeit haltenden

erwarten läßt, den Reſultaten der Entdeckung un. Entzifferung der
Keilſchriften Rechnung und vereinigt Iiun ſich, as noch mn der dritten
Auflage getrennt in 5 9 3 finden war Durch dieſe Eigengeſtaltung
des 11 iſt elbſtverſtändlich eine Verſchiebung der Paragraph-Ueberſchriften
mn der fünften Auflage notwendig geworden. Der mMW vierten Abſchnitte
der fünften Uflage enthält die Begründung des israelitiſchen Volkes M
Rahmen der Zeitgeſchichte und beſpri 7*  egypten und die aſiati

en
Grenzländer“, ſodann „die Einwanderung der Philiſter und Aramäer“ Iund
nthält hiemit emne Neubereicherung des liebgewordenen nnerhalb
des ünften Abſchnitte wird mn der ünften uflage „das altteſtamentliche
Prophetentum 365 388) un „die Verkündigung der Zukunft durch
die Propheten (8 375 39 4 glei nach der „bibliſchen Ge  Ar
ſtellung der Königsperiode —(8 E 34)0 3ul Beſprechung vorgenommen.
Die Partie 353 „Aſſ hrien und Babylonien“ iſt M der Unften Auflage
in ſelbſtändig geworden unter der Ueberſchrift „Aſſyrien un der Unter
gang des Reiches 200  Srael“ und beſpri Uunter Aſſyro⸗Babylonien, unter

Aſſyrien und Israel. Unter enthält der die Pro  eten des nörd
lichen Reiches, jene Partie, welche in der dritten Auflage iſt Der
ꝗ415 betitelt ich „Das Reich Q  uda nach dem all von Samaria“ und enthält
den etzten Verſuch einer Erneuerung und deren endgültiges Mißlingen,
ferner das Reich uda und den am die Weltherrſchaft, Partien,
velche in der dritten Uflage an entſchieden unpaſſenden ellen ich finden.
„Die Chronologie der Königsgeſchichte (8 455 37 90⁰ iſt auch an paſ
ſendere Stelle gerückt worden Der 15 „Die hiſtoriſch-didaktiſche Literatur


